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«NEHMEN SIE DIE 
ZÜGEL AUF»

Umfrage: Will Arosa die traditionellen Pferderennen auf 
Schnee noch?

pj. Der Verein «Pferderennen auf Schnee» 
steht erneut vor Herausforderungen. Es 
sind nicht finanzielle Nöte, die den miliz-
seitig geführten Verein plagen, konnte 
doch die finanzielle Situation durch eine 
erfolgreiche Crowdfunding-Aktion und 
namhafte Sponsoring-Zusagen entspannt 
werden. Heute sind es organisatorische 
und personelle Hürden, die einen geregel-
ten Ablauf verunmöglichen. Es fehlt an 
Fachkräften und zusätzlicher, tatkräftiger 
Unterstützung. Und damit steht der Verein 
vor der endgültigen Frage, ob Arosa die 
über 100-jährige Tradition der Pferderen-
nen auf Schnee fortführen will.

Problemstellung:

  • Die Anfrage beim Gemeindevorstand zu 
einer Änderung in der Präparation der 
Oberseefläche wurde zurückgewiesen.
    • Nach vielen Jahren toller und ver-
dienstvoller Arbeit hat Jan Masson das 
Ressort Festwirtschaft abgegeben. Leider 
konnte bis heute kein Nachfolger gefunden 
werden.
  • Für das Ressort Sponsoring konnte nie-
mand mit einem intakten und breiten 
Netzwerk gefunden werden.
  • Der Verein Pferderennen auf Schnee be-
wegt sich durch eine personelle Unterde-
ckung auf dünnem Eis.

Aus diesem Grund gelangt der Vorstand 
des Vereins Pferderennen auf Schnee 
unter dem Präsidium von Martina Luzi 
und dem administrativen Veranstaltungs-
partner Arosa Tourismus mit der Frage an 
die Aroser Bevölkerung und alle Gäste und 
Interessierten, ob man die traditionellen 
Pferderennen auf Schnee in Arosa über-
haupt weiterführen will. Es geht darum, 
abzuklären, auf welchen Rückhalt sich das 
Organisationskomitee heute und künftig 
abstützen kann.
Die Organisatoren erhoffen sich ein positi-
ves Umfrageresultat, denn nach wie vor ist 
man gewillt, diesen bekannten Sportanlass 

durchzuführen. Doch dazu braucht es per-
sonelle Unterstützung! Das OK will weite-
re Personen in die Verantwortung einbin-
den. Es muss gelingen, neue Kräfte zu 
mobilisieren und zu rekrutieren.
Mit einem positiven Resultat steht als Ers-
tes die intensive Suche nach einem Verant-
wortlichen für das Ressort Festwirtschaft 
im Mittelpunkt. 
Hier hofft das Organisationskomitee auf 
die Aroser Gastrobetriebe. Die Absicht ist, 
dieses Ressort und die Umsetzung mittels 
einer Leistungsvereinbarung an einen be-
stehenden Betrieb abzugeben. 
Gleichzeitig bräuchte es nach Auffassung 
des Vereins seitens Gemeindevorstand 
«ein klares Zeichen, dass der Präparation 
der Oberseefläche für die Zeit der Rennen 
im Januar klar stärkere Priorität zugeord-
net wird und damit mehr Sicherheit für die 
Umsetzung garantiert werden kann». 
Das Organisationskomitee und der Verein 
Pferderennen auf Schnee wollen diesen 
einzigartigen Pferdesportanlass auch wei-
terhin durchführen.

Jetzt sind Sie am Zug. Nehmen Sie die Zü-
gel auf – und beteiligen sich an der Abstim-
mung. Zu den Möglichkeiten, sich daran 
zu beteiligen siehe den untenstehenden 
Kasten.

•	Ja, die Pferderennen auf Schnee sollen 
unbedingt weitergeführt werden. (1)

•	Ja, die Pferderennen auf Schnee müssen 
weitergeführt werden und ich bin gerne 
bereit aktiv mit zu helfen. (2)

•	Nein, die Pferderennen auf Schnee kön-
nen aus dem Arosa Winter-Veranstal-
tungskalender gestrichen werden. (3)

Abstimmen können Sie 
– per Mail an event@arosa.swiss

– �auf der Facebookseite der  
«Aroser Zeitung» 

– �per Online-Abstimmung auf der Seite 
www.suedostschweiz.ch

Der Abstimmungsschluss ist Dienstag-
abend, 2. Oktober. 

Die Resultate werden in der «Aroser Zei-
tung» vom 5. Oktober publiziert.

UMFRAGE ZU DEN PFERDERENNEN

Soll es die Pferderennen auf Schnee künftig noch geben? Sie können Ihre Meinung jetzt äussern. � Bild Uwe Oster


